
Informationen nach Art. 13 DS-GVO 

 

Bewerbung auf Stellenausschreibungen der MA HSH  
 

Nachfolgend finden sich Kurzinformationen zur Erhebung und Verwendung 

personenbezogener Daten (pbD), die der MA HSH freiwillig und mit Einwilligung der 

betroffenen Person im Zusammenhang mit einer Bewerbung auf eine 

Stellenausschreibung der MA HSH übermittelt werden. Weitere Informationen finden 

sich auch in der Datenschutzerklärung der MA HSH (https://www.ma-

hsh.de/datenschutz.html).  

 

Verantwortliche 
Direktorin der MA HSH 
Eva-Maria Sommer 
Rathausallee 72-76 
22846 Norderstedt 
E-Mail: info@ma-hsh.de 
Telefon 040 / 369 005 – 0 
Fax 040 369 005 – 55 
 

Datenschutzbeauftragte 
Datenschutzbeauftragte der MA HSH 
Rathausallee 72-76 
22846 Norderstedt 
E-Mail: datenschutz@ma-hsh.de 
Telefon 040 / 369 005 – 0 
Fax 040 369 005 – 55 
 

Zweck: Verarbeitung pbD von Bewerber:innen im Rahmen des 

Bewerbungs- und Auswahlverfahrens zur Besetzung einer 

freien Stelle 

 

Kategorien der pbD: Folgende pbD werden verarbeitet: 

Personendaten (Vorname / Nachname) 

Adress- und Kontaktdaten  

Lebenslauf und Qualifikation  

Information über Familienstatus und 

Schwerbehindertenstatus sowie ein Bewerbungsfoto, 

sofern angegeben bzw. beigefügt. 

https://www.ma-hsh.de/datenschutz.html
https://www.ma-hsh.de/datenschutz.html
mailto:info@ma-hsh.de
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Weitergabe der pbD: Wird in der jeweiligen Ausschreibung keine andere 

Angabe gemacht, erfolgt keine Weitergabe der pbD an 

Dritte.  

 

Speicherdauer der pbD: Bewerber:innendaten werden, im Falle einer Absage, 

spätestens sechs Monate nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens gelöscht bzw. im Falle von 

Papierunterlagen zurückgesandt.  

Ausnahme: die betroffene Person fordert die MA HSH 

vorher zur Löschung/Zurücksendung auf oder widerruft 

die Einwilligung zur Verarbeitung ihrer pbD.  

Zwingende gesetzliche Bestimmungen, insbesondere 

andere Aufbewahrungsfristen bleiben unberührt, ebenso 

die Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten 

Verarbeitungsprozesse.  

Im Falle einer Zusage werden die erforderlichen pbD in 

die Personalakte überführt. 

 

Rechte: Betroffene Personen haben hinsichtlich ihrer pbD ein 

Recht auf: 

 Auskunft, 

 Berichtigung, 

 Löschung, 

 Einschränkung der Verarbeitung, 

 Widerspruch gegen die Verarbeitung, 

 Datenübertragbarkeit und 

 Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde: 

Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz 

Schleswig-Holstein 

Holstenstraße 98 

24103 Kiel 

Telefon: 0431 / 988 – 1200 

Fax: 0431 / 988 – 1223 
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Mail@datenschutzzentrum.de 

www.datenschutzzentrum.de 

 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung oder Profiling findet hier nicht statt. 

mailto:Mail@datenschutzzentrum.de
http://www.datenschutzzentrum.de/

